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Damen Bezirksklasse Gr. 4

TV 1889 Gedern II : TSV 1921 Geiß-Nidda 
Samstag, 16.03.2024, 14:00 Uhr

Kaltenschnee und Kleinschmidt in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Als Sophie Kleinschmidt ihr Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Damen Bezirksklasse Gr. 4 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV 1921
Geiß-Nidda besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV
1921 Geiß-Nidda meist auf verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Kaltenschnee und Kleinschmidt, die alle ihre
Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Reuter / Kaltenschnee hatten ihre Gegnerinnen Lauckhardt / Pointeau
beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff. Sophie Kleinschmidt hatte im Anschluss ihre Gegnerin
Sabrina Draudt beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihr keine echte
Chance, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Auf dem falschen Fuß erwischte Pia Kaltenschnee ihre Gegnerin Gabi Lauckhardt beim eher
ungefährdeten 3:0-Gewinn. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen nun ein 3:0. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Viviana Oniga das Spiel gegen Sabrina Draudt mit 1:3 verlor. Die richtige Taktik hatte
Pia Kaltenschnee wiederum beim Sieg in drei Sätzen gegen Ute Pointeau von Beginn an. Da gab es
nichts zu rütteln. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte Sophie Kleinschmidt beim 3:0
gegen Gabi Lauckhardt. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete
somit 5:1. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Viviana Oniga und Ute Pointeau
entschieden, das Viviana Oniga letztendlich gewann. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Pia Kaltenschnee überzeugte im Einzel
gegen Sabrina Draudt, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 17:3 (Kaltenschnee) und 12:15 (Draudt). Viviana Oniga
überzeugte im Match gegen Gabi Lauckhardt, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein
souveräner Sieg. Der Stand vor dem letzten Einzel des Tages hieß damit 8:1. Überzeugend war der
3:0-Erfolg von Sophie Kleinschmidt gegen Ute Pointeau. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1889 Gedern II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 19:1 bei 9 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TSV 1921 Geiß-Nidda geht es stattdessen am 23.03.2024 gegen den TTC
Florstadt II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TV 1889 Gedern II

Doppel: Reuter / Kaltenschnee 1:0 
Einzel: S. Kleinschmidt 3:0, P. Kaltenschnee 3:0, V. Oniga 2:1 
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 TSV 1921 Geiß-Nidda
Doppel: Lauckhardt / Pointeau 0:1 
Einzel: G. Lauckhardt 0:3, S. Draudt 1:2, U. Pointeau 0:3


